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A n fra g e 

der Abgeordneten Hellwagner 
und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 
betreffend wirtschaftliche Nachteile von Grenzgängern 

Viele österreichische Arbeitnehmer haben durch die Tatsache, 
daß sie in österreich keinen entsprechenden Arbeitsplatz 

finden können, obwohl. ihr ständiger Wohnsitz innerhalb der 
Staatsgrenzen liegt, die erheblichen Unannehmlichkeiten und 

Nachteile von Grenzgängern in Kauf zu nehmen. 

Da die Grenzgänger wohl in den seltensten Fällen - zumindest 

trifft dies auf die Grenze zvlischen Bayern und Oberösterreich 
zu - aus dem Beweggrund der besseren Verdienstmöglichkeiten, 

sondern zumeist deshalb, um überhaupt einen Arbeitsplatz zu 
besitzen, das Los des Grenzgängers auf sich nehmen, scheint die 
Beseitigung bestehenden Unrechtes vonnöten. 

Aus d~sem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten nach­

stehende 

A n fra g e 

Sind Sie bereit, den wirtscrl.aftlichen Status von Grenzgängern 
zu überprüfen und gegebenenfalls rechtliche -insbesondere 

·steuerrechtliche - Gesetzesanträge auszuarbeiten, die dazu geeig­
net sind, wirtschaftliche Nachteile für österr~ichische Grenz-

gäng~r zu vermeiden? 
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